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MITTEILUNGSBLATT 

Gemeinde  OSSIACH 
  Tel.: 04243 2246    Fax: 04243 2246-400    E-Mail: ossiach@ktn.gde.at     Homepage: www.ossiach.gv.at

 

Geschätzte Ossiacherinnen und Ossiacher! 

Liebe Jugend! 

Nach einer im Großen und Ganzen recht zufriedenstellenden Sommersaison, 
was Nächtigungszahlen und viele positive Rückmeldungen von unseren 
Tourismustreibenden bestätigen, wird sich die Gemeinde in den folgenden 
Monaten voll der Umsetzung des im Gemeinderat mit großer Mehrheit 
beschlossenen Projektes „Umbau und Sanierung Feuerwehrhaus“ widmen. 

Um noch in diesem Jahr die erforderlichen baulichen Maßnahmen 
abschließen zu können, wird die Durchfahrt der Rappitsch Straße ab dem 
Feuerwehrhaus für rund 4 – 6 Wochen, voraussichtlich mit Beginn ab 11. 
Oktober 2017 gesperrt sein. Für die Anrainer ist während dieser Zeit ein Zu- 
und Abfahren nur über die Einbindung „Fischerstüberl“ möglich. Es wird 
schon jetzt um Verständnis dieser aus sicherheitstechnischen Gründen 
notwendigen Einschränkung gebeten. 

Des Weiteren wird in den kommenden Wochen die Detailplanung mit 
BürgerInnen-Beteiligung für das Projekt „Ortskerngestaltung und Erneuerung“ 
auf Basis des bereits im Jahr 2014 beschlossenen Masterplanes im Angriff 
genommen. 
Nachdem mit diesem Projekt die künftige weitere Entwicklung Ossiachs 
maßgeblich beeinflusst werden kann, lade ich alle interessierten 
Ossiacherinnen und Ossiacher ein, sich an der Detailplanung zu beteiligen. 
Die entsprechenden Einladungen dazu werden noch rechtzeitig versandt. 

 

Am Sonntag, dem 15. Oktober 2017 sind Sie, geschätzte Ossiacherinnen 
und Ossiacher, aufgerufen, über die Zusammensetzung des Nationalrates für 
die nächsten fünf Jahre abzustimmen. 

Dazu lade ich alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger recht herzlich 
ein, von ihrem demokratischen Wahlrecht Gebrauch zu machen und 
verbleibe 

 

mit den besten Grüßen 
 

Ihr / Euer Bürgermeister 

 

 
 
 
 

 
 
 

mailto:ossiach@ktn.gde.at
http://www.ossiach.gv.at/
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/c/c1/Wappen_at_ossiach.pn
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/c/c1/Wappen_at_ossiach.pn
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  SPRECHSTUNDEN DR. POLANEC 

Die Sprechstunden von Herrn Dr. Polanec finden  

  

ab 11. Oktober 2017 wiederum jeden Mittwoch um 14.30 Uhr 

  
im Tourismus-und Bürgerservicezentrum statt. 

 

NATIONALRATSWAHL 2017 
 

Wahltag:   15. Oktober 2017 

Stichtag:   25. Juli 2017 

Wahllokal:   Tourismus- und Bürgerservicezentrum  

Wahlzeit:   07:00 Uhr – 14:00 Uhr 

 

Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die am Stichtag (Dienstag, 25.07.2017) 

in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde geführt werden und 

spätestens am Tag der Wahl ( 15. Oktober 2017 ) das 16. Lebensjahr vollendet 

haben.  

Wahlkarten können noch beantragt werden: 

Schriftlich:  

 bis zum 4. Tag vor der Wahl (Mittwoch, 11. Oktober 2017) oder  

 bis zum 2. Tag vor der Wahl ( Freitag, 13. Oktober 2017, 12:00 Uhr),wenn eine 

persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine von der Antragstellerin oder vom 

Antragsteller bevollmächtigte Person möglich ist. 

 

 

Mündlich: 

 bis zum 2. Tag vor der Wahl ( Freitag, 13. Oktober 2017, 12:00 Uhr) 

 

Fliegende Wahlbehörde: 

 sollte eine Stimmabgabe vor einer besonderen Wahlbehörde ( Fliegende 

Wahlbehörde ) gewünscht werden, so ist ein Antrag ha. einzubringen. 
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HEIZKOSTENZUSCHUSS 

 
Gemäß § 34 des Kärntner Mindestsicherungsgesetzes – K-MSG, LGBI. Nr. 15/2007 kann 
Hilfesuchenden einmal jährlich auf Antrag eine Förderung zur Deckung außerordentlicher 
Belastungen vom Land als Träger von Privatrechten gewährt werden.  
 
Die Förderung kann auf Antrag gewährt werden, für den Aufwand durch Ankauf von 
Heizmaterial = Heizkostenzuschuss.  
 
                 Einkommensgrenze 
                 monatl. EURO 
Heizkostenzuschuss in Höhe von € 180,00 
Bei Alleinstehenden/Alleinerziehern          €    844,46 
Bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen       € 1.266,68 
Zuschlag für jede weitere Person         €    130,30 
 
Heizkostenzuschuss in Höhe von € 110,00 
Bei Alleinstehenden/Alleinerziehern         € 1.048,32 
Bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen       € 1.441,44 
Zuschlag für jede weitere Person         €    130,30 
 
Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge.  
Es ist von der Einkommenssituation bei Antragstellung auszugehen. Sonderzahlungen 
sind bei der Ermittlung der Einkommensgrenzen nicht zu berücksichtigen. Innerhalb einer 
Haushaltsgemeinschaft sind alle Einkünfte zusammenzurechnen.  
 
Nach dem K-MSG ist von einem umfassenden Einkommensbegriff auszugehen. Als 
Einkommen gelten daher alle Einkünfte aus selbstständiger oder unselbstständiger 
Tätigkeit, Renten, Pensionen, Einkommen nach dem Opferfürsorgegesetz, Leistungen 
aus der Arbeitslosenversicherung, der Krankenversicherung, Geldleistungen aus dem K-
MSG (Mindestsicherung), ferner auch Familienzuschüsse, Unterhaltszahlungen jeglicher 
Art, Lehrlingsentschädigungen sowie Stipendien und Kinderbetreuungsgeld. 
 
Bei Lehrlingen, die eine Lehrlingsentschädigung beziehen, und im gemeinsamen 
Haushalt mit einem Elternteil leben, ist von einer Haushaltsgemeinschaft von zwei 
Personen auszugehen. 
 
Nicht als Einkünfte gelten Familienbeihilfen (inkl. Erhöhungsbeitrag), Naturalbezüge, 
Kriegsopferentschädigungen, Pflegegelder und die Wohnbeihilfe nach dem 
Wohnbauförderungsgesetz. 
 

50% des Heizkostenzuschusses werden von der Gemeinde Ossiach finanziert. 

 
 

Antragsfrist: ab sofort bis 27.02.2018 
Spätere Antragstellungen werden nicht mehr berücksichtigt. 
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GRIPPESCHUTZIMPFUNG 

 
Die Gemeinde Ossiach teilt mit, dass am 

 
 
 

Donnerstag, dem 19. Oktober 2017 

 

um 9.15 Uhr in der Volksschule Ossiach 
 

 
die Möglichkeit zur Grippeschutzimpfung besteht. Die Kosten für die Impfung betragen 
inklusive Impfstoff und Impfung € 12,00.  
 
Die Grippe ist eine Virusinfektion, die jede Altersgruppe treffen kann. Sie verursacht 
Fieber, Schüttelfrost, Husten und Muskelschmerzen. In der Regel verläuft die Grippe 
mild, es kann aber auch zu schweren Krankheitsverläufen und zu Todesfällen kommen. 
 

 
Die Impfung dient der Vorbeugung und dem Schutz vor der echten Virusgrippe.  

Sie ist jedem, der sich schützen will, zu empfehlen. 
 
IMPFSCHUTZ 
 
Die Impfung soll wegen der großen Veränderungsfreudigkeit des Virus jährlich erneuert 
werden. Der Impfschutz wird in der Regel innerhalb von 2 bis 3 Wochen nach der 
Impfung erreicht, ist individuell unterschiedlich und beträgt im Allgemeinen jedoch 
zumindest 6 bis 12 Monate. Bei abgeschwächter körperlicher Abwehr kann der Impferfolg 
beeinträchtigt sein.  
 
Die Impfung ist auch während der Grippesaison noch sinnvoll, solange der Impfling 
noch nicht angesteckt worden ist bzw. selbst noch keine Krankheitszeichen aufweist.  
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, die beiliegende Einverständniserklärung 
vollständig auszufüllen und zur Impfung mitzubringen.  
 
Nebenwirkungen sollen in jedem Fall dem Impfarzt/der Impfärztin oder dem 
Gesundheitsamt gemeldet werden! 

 
 
 

 

 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjKrILG19TWAhXMXhoKHUtSDhsQjRwIBw&url=https://de.fotolia.com/tag/grippeschutzimpfung&psig=AOvVaw3xxJqW6J3WaJ7tqFg5OeLh&ust=1507128023576560
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LÄRMSCHUTZVERORDNUNG 

Seitens der Gemeinde Ossiach wird nochmals die Lärmschutzverordnung der Gemeinde 
Ossiach zur Kenntnis gebracht und ersucht um Einhaltung der Bestimmungen. 

§ 1 

(1) Wer Ungebührlicherweise störenden Lärm erregt, begeht eine 
Verwaltungsübertretung (§ 2 (1) des Gesetzes über die Anstandsverletzung und 
Lärmerregung).           
  
(2) Unter störenden Lärm sind die wegen ihrer Lautstärke für das menschliche 
Empfindungsvermögen unangenehm in Erscheinung tretenden Geräusche zu verstehen 
(§ 2 (2) des Gesetzes über die Anstandsverletzung und Lärmerregung).   
          
(3) Lärm wird Ungebührlicherweise erregt, wenn das Tun oder Unterlassen, das zur 
Erregung des Lärms führt, jene Rücksichten vermissen lässt, die im Zusammenleben mit 
anderen Menschen verlangt werden müssen (§ 2 (3) des Gesetzes über die 
Anstandsverletzung und Lärmerregung). 

§ 2 

Ungebührlicher Lärm  

Störender Lärm, (§ 2 Abs. 2) wird jedenfalls Ungebührlicherweise erregt (§ 1 Abs. 3) durch: 

(1) Singen, Musizieren, Kegeln, das Betreiben von Musikgeräten oder Radios, der 
Betrieb von Modellflugzeugen mit Verbrennungsmotoren mit einem Gewicht bis 5 kg und 
einer Stundengeschwindigkeit unter 30 km/h und ähnliche Tätigkeiten, in Wohn- und 
Kurgebieten sowie in unmittelbarer Nähe von bewohnten Objekten, in der Zeit von 13.00 
Uhr bis 15.00 Uhr und von 23.00 Uhr bis 8.00 Uhr.  
 
(2) Die Benützung von Rasenmähern mit Verbrennungsmotoren in Wohn- und 
Kurgebieten, in Siedlungen sowie in der Nähe von bewohnten Objekten an Sonn- und 
Feiertagen überhaupt, an Werktagen von 20.00 Uhr bis 8.00 Uhr sowie in der Zeit vom 
15. Mai bis 15. September jeden Jahres von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr.   
            
(3) Das Laufen lassen von Verbrennungsmotoren aller Art auf Grundstücken, die nicht 
dem öffentlichen Verkehr dienen und privaten Grundstücken in Wohn- und Kurgebieten 
sowie in unmittelbarer Nähe von bewohnten Objekten, der Betrieb von Ketten- und 
Kreissägen, Baumaschinen oder Ähnlichem, an Sonn- und Feiertagen überhaupt und an 
Werktagen in der Zeit von 20.00 bis 8.00 Uhr sowie in der Zeit vom 15. Mai bis 15. 
September jeden Jahres von 13.00 bis 15.00 Uhr.      
  
(4) Das durch Mängel des Tierhalters in der Betreuungs- und Beaufsichtigungspflicht von 
dessen Tieren verursachte, länger andauernde Bellen, Jaulen u. Ähnliches, in Wohn- und 
Kurgebieten, in Siedlungen sowie in der Nähe von bewohnten Objekten   
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WASSERZÄHLER 

 

Für die Endabrechnung 2017 benötigen wir Ihren Zählerstand. Wir ersuchen Sie 
höflichst, uns bis 

spätestens 3. November 2017 

 

die Daten Ihres Wasserzählers entweder telefonisch (04243/2246-210), per Fax 
(04243/2246-400), per E-Mail (ossiach@ktn.gde.at), auf dem Formular unserer 
Homepage (www.ossiach.gv.at) unter Verwaltung/ Wasserzähler oder mittels 
beiliegendem Formular bekanntzugeben. 
 
Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Bemühen und Ihre Hilfe.  
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Name:   …………………………………………………. 

 

Adresse:  …………………………………………………. 

 

Datum………………….. Unterschrift…………………………………………………. 

 

 

 

                                      Hauptzähler: Hauptzähler: 

Zählernummer:   

Endstand:   

Ablesedatum:   

                                     Subzähler: Subzähler: 

Zählernummer:   

Endstand:   

Ablesedatum:   

mailto:ossiach@ktn.gde.at
http://www.ossiach.gv.at/

